
Vorschlag für eine Entscheidung des Rates zur Festlegung — gemäß Richtlinie 2001/18/EG des
Europäischen Parlaments und des Rates — des Schemas für die Zusammenfassung der Informa-
tionen aus den Anmeldungen zum Inverkehrbringen genetisch veränderter Organismen als Pro-

dukte oder in Produkten

(2002/C 262 E/23)

COM(2002) 362 endg.

(Von der Kommission vorgelegt am 4. Juli 2002)

BEGRÜNDUNG

1. Gemäß Teil C der Richtlinie 2001/18/EG ist das Inverkehrbringen eines genetisch veränderten Orga-
nismus (GVO) oder einer Kombination solcher Organismen bei der zuständigen Behörde des jeweiligen
Mitgliedstaates vorher anzumelden.

2. Die Anmeldung beinhaltet u. a. eine Zusammenfassung der Informationen, die die zuständige Behörde
den zuständigen Behörden der anderen Mitgliedstaaten und der Kommission zu übermitteln hat, und die
die Kommission unverzüglich veröffentlichen muss. Bei der Erstellung der Zusammenfassung ist ein
bestimmter formaler Aufbau zugrunde zu legen.

3. Das entsprechende Schema sollte so ausgelegt sein, dass so viele Informationen wie möglich in ein-
heitlicher und leicht verständlicher Form ausgetauscht werden können, wobei zu beachten ist, dass diese
nicht als Grundlage für eine Umweltverträglichkeitsprüfung dienen können.

4. Gemäß Artikel 13 Absatz 2 Buchstabe h) der Richtlinie 2001/18/EG ist das Schema für die Zusam-
menfassung der Anmeldeinformationen nach dem Verfahren des Artikels 30 der Richtlinie festzulegen.
Im Einklang mit den genannten Bestimmungen wurde dem nach Artikel 30 der Richtlinie eingesetzten
Ausschuss ein Entwurf für Maßnahmen zur Stellungnahme vorgelegt.

5. Der Ausschuss hat zu dem Vorschlag nicht Stellung genommen. In diesem Fall muss die Kommission
gemäß Artikel 30 dem Rat unverzüglich einen Vorschlag für die genannten Maßnahmen unterbreiten
und das Europäische Parlament davon in Kenntnis setzen. Der Rat muss mit qualifizierter Mehrheit
entscheiden.

6. Hat der Rat nach Ablauf der Frist die vorgeschlagenen Anwendungsmaßnahmen nicht verabschiedet
bzw. den Vorschlag nicht abgelehnt, beschließt die Kommission die Maßnahmen.
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DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Ge-
meinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 2001/18/EG des Europäischen Par-
laments und des Rates (1) vom 12. März 2001 über die absicht-
liche Freisetzung genetisch veränderter Organismen in die Um-
welt und zur Aufhebung der Richtlinie 90/220/EWG, insbeson-
dere auf Artikel 13 Absatz 2 Buchstabe h),

auf Vorschlag der Kommission,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Gemäß Teil C der Richtlinie 2001/18/EG ist das Inverkehr-
bringen eines genetisch veränderten Organismus (GVO)
oder einer Kombination solcher Organismen bei der zu-
ständigen Behörde des jeweiligen Mitgliedstaates vorher an-
zumelden.

(2) Die Anmeldung beinhaltet u. a. eine Zusammenfassung der
Informationen, die die zuständige Behörde den zuständigen
Behörden der anderen Mitgliedstaaten und der Kommission
zu übermitteln hat, und die die Kommission unverzüglich
veröffentlichen muss. Bei der Erstellung der Zusammenfas-

sung ist ein bestimmter formaler Aufbau zugrunde zu le-
gen.

(3) Das entsprechende Schema sollte so ausgelegt sein, dass so
viele Informationen wie möglich in einheitlicher und leicht
verständlicher Form ausgetauscht werden können, wobei zu
beachten ist, dass diese nicht als Grundlage für eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung dienen können.

(4) Der gemäß Artikel 30 Absatz 2 der Richtlinie 2001/18/EG
eingesetzte Ausschuss wurde am 12. Juni 2002 um Stel-
lungnahme zu dem Vorschlag für eine Entscheidung der
Kommission gebeten und hat sich nicht dazu geäußert —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Zur Erstellung der Zusammenfassung der Informationen, die
gemäß Artikel 13 Absatz 2 Buchstabe h) der Richtlinie
2001/18/EG der zuständigen Behörde des Mitgliedstaates vor-
zulegen ist, verwendet der Anmelder das im Anhang beigefügte
Schema.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an die Mitgliedstaaten gerichtet.
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ANHANG

SCHEMA FÜR DIE ZUSAMMENFASSUNG DER INFORMATIONEN ZUM INVERKEHRBRINGEN EINES GVO
ODER EINER KOMBINATION VON GVO ALS PRODUKTE ODER IN PRODUKTEN

EINLEITUNG

Für die Zusammenfassung der Akte, die mit der Anmeldung des Inverkehrbringens eines GVO oder einer Kombination
von GVO als Produkte oder in Produkten bei der zuständigen Behörde eines Mitgliedstaates einzureichen ist, ist das
folgende Schema zu verwenden.

In der Unterlage sollen die unter den einzelnen Punkten der vollständigen Akte eingetragenen Angaben zusammenge-
fasst werden. Daher kann die nach der Richtlinie 2001/18/EG vorgeschriebene Umweltverträglichkeitsprüfung anerkann-
termaßen nicht allein auf der Grundlage dieser Unterlage vorgenommen werden.

Der nach jeder Frage freigelassene Platz ist kein Anhaltspunkt dafür, wie umfassend die in diesem Schema aufzufüh-
renden Informationen zu sein haben.

Das Schema ist in Teil 1 und Teil 2 untergliedert.

Teil 1 ist für Produkte bestimmt, die aus anderen genetisch veränderten Organismen als höheren Pflanzen bestehen oder
solche enthalten. Er ist in folgende Abschnitte untergliedert:

A. Allgemeine Informationen

B. Art der in dem Produkt enthaltenen GVO

C. Voraussichtliches Verhalten des Produkts

D. Angaben zu früheren Freisetzungen

E. Angaben zum Überwachungsplan

Teil 2 ist für Produkte bestimmt, die aus genetisch veränderten höheren Pflanzen bestehen oder solche enthalten. Unter
den Begriff „höhere Pflanzen“ fallen Pflanzen, die der taxonomischen Gruppe der Gymnospermen und Angiospermen
angehören. Teil 2 ist in folgende Abschnitte untergliedert:

A. Allgemeine Informationen

B. Art der in dem Produkt enthaltenen genetisch veränderten höheren Pflanze

C. Angaben zu früheren Freisetzungen

D. Angaben zum Überwachungsplan
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